
Grenzen setzen – aber wie? 

 

Grenzen sind lebensnotwendig und doch erleben 

wir sie mit unseren Kindern oft als Kampfplatz.  

Gemeinsam erarbeiten wir, wie wir in guten 

Beziehungen und gegenseitigem Respekt leben 

können. Drei einfach Schritte ermöglichen einen 

klaren und entspannten Umgang mit 

Grenzerfahrungen unserer Kinder.   

Ständige Ermahnungen oder Machtkämpfe 

gehören dann der Vergangenheit an.  

An verschiedenen Beispielen aus der Gruppe wird 

dieses alternative Handeln eingeübt.  

 

Dieser Grundkurs beinhaltet auch die Möglichkeit, 

jederzeit einen Termin für konkrete schwierige 

oder dauerhaft verfestigte Konflikte zu 

vereinbaren. Darüber hinaus erhalten Sie 

Einladungen zur   exemplarischen Bearbeitung 

typischer Konfliktsituationen.  
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